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VORWORT
ZUM 22. BONNER SCHUMANNFEST 

GRUSSWORT
SCHIRMHERR PETER LIMBOURG

Liebe Schumannfreunde,

selten war es so leicht, für das Bonner Schumannfest 
ein geeignetes und tragfähiges Motto zu finden, wie in 
diesem Jahr: „GELIEBTE CLARA“ – das steht für den 
200. Geburtstag von Clara Schumann, für die lebendi-
ge Erinnerung an eine Frau, die nicht nur in der Mu-
sikgeschichte eine Ausnahmeerscheinung ist.  Clara 
Schumann lässt sich in keine Rollen pressen: Sie war 
Ehefrau (von Robert Schumann) und Mutter (von acht 
Kindern), sie war die berühmteste Pianistin des 19. 
Jahrhunderts, sie war Komponistin und Managerin der 
eigenen Karriere, Pädagogin und Ratgeberin.  Das Schu-
mannfest wird versuchen, diesen Facettenreichtum ei-
ner ungewöhnlichen Persönlichkeit zu vermitteln. 

„Ich studiere so gern Neues, das regt mich so an, ver-
jüngt mich“, hat Clara Schumann in den 70er Jahren 
des 19. Jahrhunderts gesagt, als sie eine europaweit 
gefeierte Künstlerin war. Von dieser Einstellung ist das 
Programm des diesjährigen Festivals bestimmt. Es ist 
ein Schumannfest der Entdeckungen, nicht nur, was 
die Kompositionen angeht (wobei viel und viel eher 
Unbekanntes von Clara Schumann zu hören ist), son-
dern auch, was die Künstlerinnen und Künstler betrifft. 

»Geliebte Clara« – so lautet das Motto des diesjähri-
gen Bonner Schumannfests. Mit einem vielfältigen 
Programm von Klassik bis Jazz richtet das Festival 
seinen Blick diesmal auf Clara Schumann, deren 
Geburtstag sich 2019 zum 200. Mal jährt. Damit 
würdigt das Festival die Ehefrau von Robert Schu-
mann als eine der herausragenden künstlerischen 
Persönlichkeiten des 19. Jahrhunderts – ein beson-
deres Zeichen der Wertschätzung! Musik und Kultur 
in vielen Sprachen in die Welt zu tragen, gehört zum 
Auftrag der Deutschen Welle. Gerne habe ich daher 
die Schirmherrschaft über das diesjährige Schu-
mannfest übernommen. 

Seit über 20 Jahren versteht sich das Bonner Schu-
mannfest aber auch als junges Festival und gibt vor 
allem jungen Künstlern – oftmals erst am Anfang ih-
rer Karriere – eine Bühne. Viele dieser jungen Künst-
ler, die in Bonn aufgetreten sind, können heute auf 
eine große Karriere zurückschauen und gehören zu 
den herausragenden Instrumentalisten der Gegen-
wart. Auch dies ist für mich ein Grund, das Festival 
zu unterstützen. 

Lassen Sie sich überraschen und begeistern von den 
jungen Solisten, die nach unserer Ansicht eine große 
Karriere vor sich haben. Und lassen Sie sich „verjüngen“ 
von den allerjüngsten Mitwirkenden in diesem Jahr, 
denen wir gern mit einem Musical (Clara-Schumann-
Gymnasium), Orchesterkonzert (Ernst-Moritz-Arndt-
Gymnasium) und unserem Gesangswettbewerb „Zeig 
was du kannst“ besonders viel Raum geben.

Wir wünschen Ihnen ein anregendes Schumannfest.

Markus Schuck
Initiator & Leiter Bonner Schumannfest
Ulrich Bumann
Stellv. Leiter Bonner Schumannfest
Pauliina Tukiainen
Künstlerische Beraterin Lied Bonner Schumannfest

Es freut mich besonders, dass wir gemeinsam mit 
dem Bonner Schumannfest eine Pianistin präsentie-
ren können, die für uns als Deutsche Welle keine Un-
bekannte mehr ist: In unserer Sendung EUROMAXX 
– in der wir Europa in seiner kulturellen Vielfalt und 
Faszination zeigen – konnten wir Danae Dörken be-
reits 2017 als eine der vielversprechendsten jungen 
Konzertpianistinnen präsentieren. Im Juni wird sie 
dann in die Deutsche Welle selbst kommen – wenn 
sie bei uns zum Abschlusskonzert des diesjährigen 
Festivals und zu Ehren Clara Schumanns auftritt. Ein 
Konzert, das Sie sich bereits heute vormerken sollten. 

Ihr 
Peter Limbourg 
Intendant Deutsche Welle
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ERÖFFNUNGSKONZERT
LIEDERABEND
ARTTU KATAJA (Bariton)
PAULIINA TUKIAINEN (Klavier)
Lieder von Clara und  
Robert Schumann
und Johannes Brahms
THEATER IM BALLSAAL
FRONGASSE 9

ERÖFFNUNGSFILM
GELIEBTE CLARA
Deutschland/Ungarn/Frankreich 
2008
Regie: Helma Sanders-Brahms
mit  Martina Gedeck,  
Pascal Greggory, Malik Zidi
Einführung: Bernhard Hartmann 
(GA)
REX-THEATER FILMKUNSTKINO
FRONGASSE 9

FILM
TRÄUMEREI
Deutschland 1943/1944
Regie: Harald Braun
mit Hilde Krahl, Mathias Wie-
man, Friedrich Kayßler, Ulrich 
Haupt
Musik: Werner Eisbrenner (unter 
Verwendung von Kompositionen 
von Schumann, Brahms, Liszt 
und Beethoven)
Einführung: Thomas Kliemann 
(GA)
REX-THEATER FILMKUNSTKINO
FRONGASSE 9

QUEENZ OF PIANO
VERSPIELT: ENTERTAINMENT. 
KONZERT. ZWEI FLÜGEL.
JENNIFER RÜTH / MING

HAUS DER SPRINGMAUS
FRONGASSE 8-10

CLARA
EIN MUSICAL ÜBER 
CLARA SCHUMANN
VON MATTHIAS HEIDWEILER
mit 26 Schülerinnen und Schü-
lern der Musik-AG des Clara-
Schumann-Gymnasiums Bonn 
Leitung: Anja Weiß, Katrin 
Wimmer
THEATER IM BALLSAAL
FRONGASSE 9

KLAVIERABEND
AURELIA SHIMKUS
Johann Sebastian Bach: 
Französische Suite c-Moll
Aurelia Shimkus: 
Präludium und Fuge f-Moll 
Johann Sebastian Bach: 
Präludium und Fuge As-Dur 
Sophia Gubaidulina: Chaconne 
Robert Schumann: Arabeske,
Sonate Nr. 2 g-Moll
THEATER IM BALLSAAL
FRONGASSE 9

FRINGE ENSEMBLE
CLARA 
Theaterstück mit Justine Hauer, 
Nicole Kersten 
Regie und Textfassung:  
Marlin de Haan 
Ausstattung: Julia Rautenhaus 
Musik / Sound: Julia Klomfaß 
THEATER IM BALLSAAL
FRONGASSE 9

LIEDERABEND
ZUM 200. GEBURTSTAG VON 
CLARA SCHUMANN
SAMANTHA GAUL (Sopran)
SOFIA VINNIK (Mezzosopran)
VICTORIA GUERRERO UND REBEKA 
STOJKOSKA (Klavier)
Lieder von Robert und  
Clara Schumann,
Pauline Viardot-Garcia,  
Isabelle Aboulker und anderen 
SCHUMANNHAUS
SEBASTIANSTRASSE 182

SAMSTAG
1. JUNI

20:00 UHR

SONNTAG
2. JUNI

11:00 UHR

MITTWOCH
5. JUNI

18:00 UHR

MITTWOCH
5. JUNI

20:00 UHR

SONNTAG
2. JUNI

18:00 UHR

DONNERSTAG
6. JUNI 

20:00 UHR

FREITAG
7. JUNI 

20:00 UHR

FREITAG
7. JUNI 

20:00 UHR
MONTAG

3. JUNI
20:00 UHR



6 7

AUF EINEN BLICK 

KLAVIERABEND
ZUM GEBURTSTAG VON  
ROBERT SCHUMANN
KATHARINA TREUTLER
Robert Schumann: Sonate fis-Moll 
Franz Schubert / Franz List: Ständ-
chen / Gretchen am Spinnrade
Clara Schumann: Pièces caractéris-
tiques / Romances 
Robert Schumann / Franz Liszt: 
Widmung
Franz Liszt: Mephisto-Walzer
SCHUMANNHAUS
SEBASTIANSTRASSE 182

ORCHESTERKONZERT
EMA-JUNIOR-ORCHESTER 
// Leitung: Michael Therre und 
Toni Schüller
EMA-SINFONIEORCHESTER 
// Leitung: Annette Dupré und 
Andreas Herkenrath
CHOR DER KLASSEN 5 BIS 8 
// Leitung: Michael Therre
EMA-CHOR 
// Leitung: Michael Therre und 
Toni Schüller

Oliver Drechsel und 
Richard Adler, Klavier

Werke von Ketelbey, Clara und 
Robert Schumann, Beethoven, 
Brahms, Dvorák, Williams

AULA DER RHEINISCHEN FRIED-
RICH-WILHELMS-UNIVERSITÄT
AM HOF 7 BONN

WORT UND MUSIK
LIV MIGDAL (Violine)
NADIA MIGDAL (Stimme)
DANIEL GERZENBERG (Klavier)

THEATER IM BALLSAAL
FRONGASSE 9

JAZZ
METTE NADJA HANSEN (Vocal)
JOHANNES VON BALLESTREM 
(Piano)

SCHUMANNHAUS
SEBASTIANSTRASSE 182

FILM
DER CHOR – 
STIMMEN DES HERZENS
USA 2014
Regie: François Girard
mit Dustin Hoffman, Garrett  
Wareing, Kathy Bates, Debra 
Winger
Musik: Brian Byrne
Einführung: Dietmar Kanthak (GA)
REX-THEATER FILMKUNSTKINO
FRONGASSE 9

TRIO-ABEND
BUSCH-TRIO

MATHIEU VAN BELLEN (Violine)
ORI EPSTEIN (Cello)
OMRI EPSTEIN (Klavier)
W.A. Mozart: Trio G-Dur KV 564
Clara Schumann: Trio g-Moll op. 17
Franz Schubert: Trio Es-Dur op. 100
THEATER IM BALLSAAL
FRONGASSE 9 

SAMSTAG
8. JUNI

20:00 UHR

DIENSTAG
11. JUNI

20:00 UHR

MITTWOCH
12. JUNI

20:00 UHR

FREITAG
14. JUNI

17:00 UHR

FREITAG
14. JUNI

20:00 UHR

DONNERSTAG
13. JUNI

19:00 UHR

AUF EINEN BLICK 
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www.gipfelgold.de DESIGN- UND MARKENAGENTUR

be curious

ABSCHLUSSKONZERT
KLAVIERABEND
DANAE DÖRKEN
Robert Schumann: Waldszenen
Clara Schumann: Nocturne F-Dur
Felix Mendelssohn-Bartholdy: 
Fantasie fis-Moll
Frederic Chopin: Sonate Nr. 3 
h-Moll
GREMIENSAAL DEUTSCHE WELLE
KURT-SCHUMACHER-STRASSE  3

FINALE
5. BONNER ROBERT SCHUMANN 
GESANGSWETTBEWERB
ZEIG WAS DU KANNST

HAUS DER SPRINGMAUS
FRONGASSE 8-10

SONNTAG
16. JUNI

11:30 UHR

SAMSTAG
15. JUNI

20:00 UHR

Jetzt beraten lassen.

Schumanns Höhe

Neues Wohnen im Herzen 
von Bonn-Endenich. Das ist 
die Schumanns Höhe. 

Unverbindliche Beratung:
Sebastianstraße 180, 
Bonn

www.schumannshoehe.de

190423_INSNRW-6954_RZ_AZ_Programmheft_138x61mm.indd   1 23.04.19   13:44
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ERÖFFNUNGSKONZERT – LIEDERABEND
ARTTU KATAJA (Bariton)

PAULIINA TUKIAINEN (Klavier)

SA
1. JUNI

20:00 UHR

SO
2. JUNI

11:00 UHR

ERÖFFNUNGSFILM
GELIEBTE CLARA

In Kooperation mit den Opernfreunden Bonn
THEATER IM BALLSAAL // FRONGASSE 9
EINTRITT EURO 20 / 10 ERM. ZZGL. VVK-GEBÜHR // ABENDKASSE EURO 23 / 12 ERM.

REX-THEATER FILMKUNSTKINO // FRONGASSE 9
EINTRITT EURO 7,00

Arttu Kataja gehört seit 2006 zum Ensemble 
der Staatsoper Unter den Linden in der Berlin. 
Der finnische Bariton ist zweifacher Preisträger 
des Internationalen Mozartwettbewerbs Salz-
burg. Gastspiele führten ihn unter anderem an 
das Theater an der Wien, das Théâtre du Capi-
tole in Toulouse, das Teatro Municipal de Sant-
iago in Chile, an die Finnische Nationaloper in 
Helsinki, zu den Opernfestspielen Savonlinna 
sowie an die Deutsche Oper am Rhein.

Pauliina Tukiainen widmet sich der Liedkunst 
in all ihren Facetten. Neben ihrer regen Kon-
zerttätigkeit ist die finnische Pianistin  seit 
2017 Professorin für Liedgestaltung an der 
Universität Mozarteum in Salzburg, Sie gibt 
zahlreiche Meisterkurse und konzertierte u.a. 
im Musikverein Wien, in der Tonhalle Zürich 
und beim Cape Classical Festival in Südafrika. 
Seit 2016 unterstützt sie das Bonner Schu-
mannfest als Künstlerische Beraterin (Lied).

// Deutschland/Ungarn/Frankreich 2008
// Regie: Helma Sanders-Brahms
// mit Martina Gedeck, Pascal Greggory,
 Malik Zidi
// Einführung: Bernhard Hartmann (GA)

// Lieder von Clara 
 und Robert Schumann
 und Johannes Brahms

Foto: Markus Henttonen

Clara Schumann, Robert Schumann und der 
junge Johannes Brahms: Filmemacherin Hel-
ma Sanders-Brahms, weitläufig mit Johan-
nes Brahms verwandt, lotet eine schwierige 
Dreiecksgeschichte aus. „Martina Gedeck“, 
so heißt es in der Besprechung der „Welt“, 
„hält diesen... biografischen Bilderbogen zu-
sammen. So herzhaft sie als Clara Schumann 
ihre Familie, vor allem den in den syphiliti-
schen Wahnsinn abgleitenden Ehemann 

nach außen hin schützt, so hält sie mit ihrer 
durchscheinend zarten, doch zupackenden 
Darstellung das Interesse wach.“
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CLARA
EIN MUSICAL ÜBER CLARA SCHUMANN
VON MATTHIAS HEIDWEILER

SO
2. JUNI

18:00 UHR

MO
3. JUNI

20:00 UHR

KLAVIERABEND
AURELIA SHIMKUS

THEATER IM BALLSAAL // FRONGASSE 9
DAUER: CA. 70 MINUTEN // DER EINTRITT IST FREI, SPENDEN SIND WILLKOMMEN. 

THEATER IM BALLSAAL // FRONGASSE 9 
EINTRITT EURO 15 / 8 ERM. ZZGL. VVK-GEBÜHR // ABENDKASSE EURO 18 / 10 ERM.

Es geht turbulent zu im Leben von Clara 
Schumann: acht Kinder, Besuch des strengen 
Vaters Friedrich Wieck, ein großer Haushalt 
mit aufsässigen Bediensteten und der an-
strengende Ehemann Robert Schumann. Das 
Musical, das der Kölner Komponist Matthias 
Heidweiler für die 12- bis 15-jährigen Schü-
lerinnen und Schüler geschrieben hat, zeigt 
einen Tag im Leben der Mutter, Ehefrau, Kla-
viervirtuosin und Komponistin.

„Ein außergewöhnliches Debüt“, urteilte der 
„Spiegel“. „So jung und schon so außeror-
dentlich gut“, staunte die „Wiener Zeitung“. 
Aurelia Shimkus, 1997 in Riga geboren, wurde 
2016 mit dem ECHO Klassik als Nachwuchs-
künstlerin des Jahres ausgezeichnet. Bereits 
mit neun Jahren gewann sie den 1. Preis beim 
Wettbewerb für junge lettische Pianisten, 
mit 16 wurde sie Preisträgerin beim „Kissin-
ger Klavierolymp“ und als Stipendiatin der 

Mozart-Gesellschaft Dortmund ausgewählt. 
Inzwischen spielt Aurelia Shimkus in Kon-
zertsälen wie der Tonhalle Zürich und dem 
Konzerthaus Dortmund und gastiert auf re-
nommierten Festivals. Und sie komponiert 
– wie in diesem Konzert zu hören sein wird.

// mit 26 Schülerinnen und Schülern 
 der Musik-AG 
 des Clara-Schumann-Gymnasiums Bonn 
// Leitung: Anja Weiß, Katrin Wimmer

// Johann Sebastian Bach: Französische Suite c-Moll
// Aurelia Shimkus: Präludium und Fuge f-Moll 
// Johann Sebastian Bach: Präludium und Fuge As-Dur 
// Sophia Gubaidulina: Chaconne 
// Robert Schumann: Arabeske op. 18
  Sonate Nr.2 g-Moll op. 22

Foto: Kristine Krauze Slucka
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FILM
TRÄUMEREI

MI
5. JUNI

18:00 UHR

Foto: Jens Volle

REX-THEATER FILMKUNSTKINO // FRONGASSE 9
EINTRITT EURO 7,00

„Träumerei“ ist der älteste bekannte Schu-
mann-Film, uraufgeführt am 3. Mai 1944 in 
Zwickau. Das Lexikon des Internationalen 
Films schreibt dazu: „Der im Kriegsjahr 1944 
fertiggestellte Film stieß auf Ablehnung bei 
der NS-Führung, erreichte dann jedoch die 
Freigabe und fand starke Resonanz bei einer 
vom Kriegsalltag erschöpften Bevölkerung.“ 

Heinrich Fraenkel, britischer Schriftsteller 
deutscher Herkunft, notiert in seiner Chronik 
„Unsterblicher Film“: „Es ist einer der schöns-
ten und innigsten Filme aus der Nazizeit.“ 
Was vor allem wohl dem schauspielerischen 
Können von Hilde Krahl und Mathias Wie-
man zu verdanken ist.

// Deutschland 1943/1944
// Regie: Harald Braun
// mit Hilde Krahl, Mathias Wieman, 
 Friedrich Kayßler, Ulrich Haupt
// Musik: Werner Eisbrenner 
 (unter Verwendung von Kompositionen
 von Schumann, Brahms, Liszt und Beethoven)
// Einführung: Thomas Kliemann (GA)

Ökologische Mode,
fair & sozial produziert

Alma & Lovis . Haydnstraße 36 (im Haydnhaus) . 53115 Bonn
www.almalovis.de | Öffnungszeiten: Di - Sa 11:00 - 18:00 Uhr
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QUEENZ OF PIANO
VERSPIELT: ENTERTAINMENT. KONZERT. ZWEI FLÜGEL.
JENNIFER RÜTH | MING

MI
5. JUNI 

20:00 UHR

FR
7. JUNI

20:00 UHR

DO
6. JUNI

20:00 UHR

FRINGE ENSEMBLE
CLARA 

HAUS DER SPRINGMAUS // FRONGASSE 8-10
EINTRITT EURO 28,80 INKL. VVK-GEBÜHR // ERM. EURO 23,10 INKL. VVK-GEBÜHR

THEATER IM BALLSAAL // FRONGASSE 9
EINTRITT EURO 15 / 9 ERM. 

0228 797901 // KARTEN@THEATER-IM-BALLSAAL.DE // WWW.FRINGE-ENSEMBLE.DE

Die Queenz – das sind Jennifer Rüth und 
Ming, zwei Pianistinnen mit klassischem Hin-
tergrund, die zeigen, dass ein Klavierkonzert 
richtig Spaß macht und es zwischen U- und 
E-Musik keine Grenzen gibt. Barock, Klassik, 
Pop, Rock, Filmmusik: Die beiden spielen feu-
rig und fetzig, charmant und vor allem eins: 
magisch. Vom Cembalo bis zur Bouzouki, vom 

chinesischen Gong bis zur groovenden Bass-
drum – die Queenz entlocken den Flügeln 
Töne, von denen man nicht einmal ahnt, dass 
es sie gibt. Für ihr „musikalisch-akrobatisch-
kabarettistisches Gesamtkunstwerk“ wurden 
die Queenz unter anderem mit dem Thüringer 
Kleinkunstpreis ausgezeichnet.

Den 200. Geburtstag von Clara Schumann 
nehmen die Regisseurin Marlin de Haan und 
ihr Team zum Anlass, sich ein eigenes Bild 
von ihr und ihrem Schaffen zu machen. Wer 
war diese Frau, die national und internatio-
nal als Star gefeiert wurde? Was prägte sie, 
was waren ihre Wünsche, ihre Ziele? Welche 
Konflikte musste sie bewältigen und ist der 
Spagat zwischen Kind und Karriere (für Mann 
und Frau) heutzutage leichter?

Marlin de Haan arbeitet an der Schnittstelle 
darstellender und bildender Kunst und inte-
ressiert sich für die Möglichkeiten und Gren-
zen von Aktionsbereichen, Darstellungs- und 
Erzählformen. CLARA ist ihre erste Arbeit mit 
dem fringe ensemble.

Eine Produktion von fringe ensemble/Clara GbR 
in Kooperation mit dem Bonner Schumannfest. 
Gefördert von der Bundesstadt Bonn.

Foto: Jens Volle

// Theaterstück mit Justine Hauer, Nicole Kersten 
// Regie und Textfassung: Marlin de Haan 
// Ausstattung:  Julia Rautenhaus 
// Musik/Sound Julia Klomfaß 
// Dramaturgie/Öffentlichkeitsarbeit: Claudia Grönemeyer
// Assistenz:  Jennifer Merten
// Management: Svenja Pauka

//  In ihrem neuen Programm beschäftigen sich die Queenz 
damit, wie schön es ist, nicht perfekt zu sein. Sie zeigen, 
wie neue Instrumente aus Konstruktionsfehlern entstan-
den und die Musikwelt revolutionierten. Wie ein Quod-
libet aus „Freude schöner Götterfunken“ und Pharell 
Williams’ „Happy“ harmoniert. Wie Nirvana geklungen 
hätte, wenn Kurt Cobain ein Buddy von Johann Sebastian 
Bach gewesen wäre, und was der Einfluss des Ragtimes 
aus Mozarts Türkischem Marsch macht.
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LIEDERABEND ZUM 200. GEBURTSTAG VON CLARA SCHUMANN
SAMANTHA GAUL (Sopran) // SOFIA VINNIK (Mezzosopran) // 
VICTORIA GUERRERO UND REBEKA STOJKOSKA (Klavier)

FR
7. JUNI

20:00 UHR

SA
8. JUNI

20:00 UHR

KLAVIERABEND
ZUM GEBURTSTAG VON ROBERT SCHUMANN

KATHARINA TREUTLER

In Kooperation mit den Opernfreunden Bonn
SCHUMANNHAUS // SEBASTIANSTRASSE 182
EINTRITT EURO 15 / 8 ERM. ZZGL. VVK-GEBÜHR // ABENDKASSE EURO 18 / 10 ERM.

SCHUMANNHAUS BONN // SEBASTIANSTRASSE 182
EINTRITT EURO 15 / 8 ERM. ZZGL. VVK-GEBÜHR // ABENDKASSE EURO 18 / 10 ERM.

Vier junge Künstlerinnen aus drei Ländern 
(Deutschland, Mazedonien, Spanien) gratu-
lieren Clara Schumann zum 200. Geburtstag. 
Sie alle sind mehrfach ausgezeichnet. Das 
reicht vom Bundeswettbewerb Gesang (Sa-
mantha Gaul, von der Opernwelt als Nach-

wuchskünstlerin 2018 nominiert) über den 
Louis-Spohr-Gesangswettbewerb Kassel (So-
fia Vinnik) und den internationalen Wettbe-
werb „Das Lied“ (Victoria Guerrero) bis zum 
Wettbewerb des „Lake Pearls“-Festivals (Re-
beka Stojkoska).

Katharina Treutler, in Erfurt geboren, stu-
dierte in Hannover, Tokio, Paris, Madrid und 
Freiburg. Sie ist Preisträgerin zahlreicher in-
ternationaler Wettbewerbe und  konzertiert 
in Europa, Asien und den USA, als Solistin 
oder mit Orchestern wie dem London Sym-
phony Orchestra, der  San Francisco Sym-
phony, dem Royal Stockholm Philharmonic 
Orchestra und dem Tokyo Philharmonic Or-

chestra. Seit 2016 hat sie einen Lehrauftrag 
an der Hochschule für Musik und Theater 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ in Leipzig. Zu 
ihren Engagements in diesem Jahr zählt unter 
anderem ein Konzert mit dem Royal Bangkok 
Symphony Orchestra: In Bangkok spielt sie 
Clara Schumanns Klavierkonzert und Robert 
Schumanns „Introduktion und Allegro appas-
sionato“.

Foto: Jens Volle

//  Lieder von Robert 
und Clara Schumann, 
Pauline Viardot-Garcia, 
Isabelle Aboulker und 
anderen

Foto: Patrick Bontant

// Robert Schumann: Sonate fis-Moll 
// Franz Schubert / Franz List: Ständchen / 
 Gretchen am Spinnrade
// Clara Schumann: Pièces caractéristiques  / Romances 
// Robert Schumann /Franz Liszt: Widmung
// Franz Liszt: Mephisto-Walzer
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WORT UND MUSIK
LIV MIGDAL (Violine) // NADIA MIGDAL (Stimme)

DANIEL GERZENBERG (Klavier)

DI
11. JUNI

20:00 UHR

THEATER IM BALLSAAL // FRONGASSE 9
EINTRITT EURO 15 / 8 ERM. ZZGL. VVK-GEBÜHR // ABENDKASSE EURO 18 / 10 ERM.

Warum sind die Schöpfungen von Kompo-
nistinnen nicht im Blickpunkt und nur sel-
ten präsent in den Konzertprogrammen? 
Die Schwestern Liv – vielfach ausgezeich-
nete Geigerin – und Nadia Migdal – 2011 in 
der Fachzeitschrift Theater heute als beste 
Nachwuchsschauspielerin nominiert und in-

zwischen an vielen Theaterhäusern zu Gast 
– beschäftigen sich gemeinsam mit dem Pia-
nisten Daniel Gerzenberg, einem international 
gefragten Liedbegleiter und Lyriker, mit den 
Gedanken und Klangwelten von Dichterinnen 
und Komponistinnen und entdecken dabei 
fast vergessene Schätze.

JAZZ
METTE NADJA HANSEN (Vocal)

JOHANNES VON BALLESTREM (Piano)

MI
12. JUNI

20:00 UHR

SCHUMANNHAUS // SEBASTIANSTRASSE 182
EINTRITT EURO 15 / 8 ERM. ZZGL. VVK-GEBÜHR // ABENDKASSE EURO 18 / 10 ERM.

Die dänische Jazzsängerin Mette Nadja Han-
sen und der aus Bonn gebürtige Jazzpianist 
Johannes von Ballestrem haben dieses Pro-
gramm eigens für das Bonner Schumannfest 
und den Clara-Schumann-Geburtstag ent-
wickelt. „Wir möchten mit dem Programm 
hervorheben“, sagen sie, „wie schon seit den 
Anfangszeiten des Jazz, obwohl gerne über-
sehen, Frauen die Musik durch ihr Spiel und 
ihre Kompositionen mitgeprägt haben. Viele 

ihrer Stücke sind zu Standards geworden, zum 
Beispiel von Dorothy Fields (I’m in the mood 
for love), Irene Higginbotham (Good mor-
ning heartache), Ann Ronell (Willow Weep 
For Me), Lil Hardin Armstrong (Struttin’ with 
some Barbeque), Billie Holiday (Don’t Explain, 
God Bless The Child). Außerdem werden auch 
Stücke von großen Pianistinnen des Jazz wie 
Mary Lou Williams und Marian McPartland 
zu hören sein.“

Foto: Domile Servokas

//  “Wie gern möcht ich komponieren, 
doch hier kann ich durchaus nicht… Ich 
tröste mich immer damit, dass ich ja ein 
Frauenzimmer bin, und die sind nicht zum 
Komponieren geboren.” (Clara Schumann) 
– Werke von Dichterinnen und Komponis-
tinnen (u.a. Isabella Leonarda, Margarethe 
Danzi, Emilie Mayer) in einem eigens für 
das Schumannfest konzipierten Abend

Foto: Henrik Pfeifer   

//  „Die fehlende Repräsentanz von Frauen 
im Jazz ist vergleichbar mit vielen 
Bereichen unserer Gesellschaft, sei es 
Kultur, Wirtschaft oder Politik.“ (Union 
Deutscher Jazzmusiker) – Große Kom-
ponistinnen und Pianistinnen des Jazz: 
Ein weiterer eigens für das Schumann-
fest konzipierter Abend



CLARA SCHUMANN
LEBENS-BILDER

1827 | Clara Wieck im Alter von 
8 Jahren. Farbige Miniatur auf 
Elfenbein von einem unbekann-
ten Künstler

1836 | Clara Wieck als 17-jähriges 
Mädchen. Bleistiftzeichnung, 
aquarelliert, von Elwine von Leyser

1840 | Clara Wieck im ihrem  21. 
Lebensjahr. Aquarellierte  
Zeichnung von Johann H. 
Schramm

1846 | Clara und Robert Schu-
mann. Relief von Ernst Rietschel, 
Gipsabguss

1847 | Robert und Clara Schu-
mann. Lithografie von Eduard 
Kaiser, Wien

1850 | Clara Schumann mit Toch-
ter Marie. Daguerreotypie 

1854 | Joseph Joachim und Clara 
Schumann, Berlin 1854. Repro-
duktion des Bildes aus einer 
Zeitschrift des 19. Jh. nach einem 
Pastell von Adolph von Menzel

1857 | Clara Schumann. Stahl-
stich von Th. Weger, Leipzig, 
nach der Fotografie von Franz 
Hanfstaengl

1827 1836

1840

1846 1847

1850

1854

1857



CLARA SCHUMANN
LEBENS-BILDER

1859 | Clara Schumann. Kohle-
zeichnung von Eduard Bendemann

1866 | Clara Schumann. Foto von 
C. von Jagemann. Das eigenhändige 
Notenzitat von Clara Schumann 
zeigt das Thema „Andantino de Cla-
ra Wieck“ aus Robert Schumanns 
Sonate für Klavier f-Moll op. 14 

1878 | Clara Schumann am 
Pianino. Fotografie von Franz 
Hanfstaengl. 

Kolorierter Holzstich von ca. 1880, 
der Friedrich Wieck mit seinen er-
folgreichsten Klavierschülerinnen 
zeigt: seiner Tochter aus zweiter 
Ehe, Marie, und seiner berühm-
ten Tochter aus erster Ehe, Clara 
Schumann (rechts), jeweils nicht 
mehr als junge Mädchen, sondern 
als Künstlerinnen reifen Alters

1889 | Clara Schumann mit Wit-
wenschleier, Spitzenkragen und 
Brosche. Aquatinta von Alfred 
Slocombe 

1894 | Clara Schumann. Fotogra-
fie von Franz Hanfstaengl 

Clara Schumann und und die 
mährische Geigerin Wilma Neruda, 
die als berühmteste Geigerin ihrer 
Zeit galt. Liebig-Karte von 1899

Das Bonner Schumannfest dankt 
dem Stadtmuseum Bonn und dem 
Robert-Schumann-Haus Zwickau 
für Bildvorlagen und Abdruckge-
nehmigung

1859 1866

18801878

1889 1894

1899
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DO
13. JUNI

19:00 UHR

ORCHESTERKONZERT
EMA-JUNIOR-ORCHESTER // Leitung: Michael Therre und Toni Schüller
EMA-SINFONIEORCHESTER // Leitung: Annette Dupré und Andreas Herkenrath
CHOR DER KLASSEN 5 BIS 8 // Leitung: Michael Therre
EMA-Chor // Leitung: Michael Therre und Toni Schüller

AULA DER RHEINISCHEN FRIEDRICH-WILHELMS-UNIVERSITÄT  //  AM HOF 7 BONN
EINTRITT FREI, UM EINE SPENDE WIRD GEBETEN

OLIVER DRECHSEL, KLAVIER
RICHARD ADLER, KLAVIER

Das Bonner Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium 
ist traditionsgemäß ein Anziehungspunkt für 
musikalisch begabte Kinder, die hier über den 
normalen Musikunterricht hinaus vielfältige 
Förderung im praktischen Musizieren erhalten.

Zur Auswahl stehen Chöre, Bands und Or-
chester. Im Junior-Orchester des Gymnasi-
ums werden Schülerinnen und Schüler ab 
der Klasse 5 an das gemeinsame Musizieren 
in einem Groß-Ensemble herangeführt. Im 
Sinfonieorchester, dessen Stärke sich bei 80 
bis 90 Musikerinnen und Musikern eingepen-
delt hat, spielen Fortgeschrittene ab Klasse 8.

// A. W. Ketelbey: With Honour Crowned 
// Robert Schumann: „Wiegenlied“
// C. Barratier / B. Coulais: Die Kinder 
 des Monsieur Mathieu (Auszüge)
// Clara Schumann: Drei gemischte Chöre 
// Clara Schumann: Konzertstück f-Moll 
// L. v. Beethoven: Chorfantasie op. 80 
// J. Brahms: 3. Sinfonie (3. Satz)
// A. Dvorak:  Streicherserenade (zwei Sätze)
// John Williams: Higlights aus „Jurassic Park”

FILM
DER CHOR – STIMMEN DES HERZENS

FR
14. JUNI

17:00 UHR

REX-THEATER FILMKUNSTKINO // FRONGASSE 9
EINTRITT EURO 7,00

Ein verhaltensauffälliger Zwölfjähriger 
kommt auf die renommierteste Chorschule 
der USA. „Zwar ist die Geschichte vom rebel-
lischen Gesangstalent und seiner konflik-
treichen Beziehung zu seinem hartherzigen 
Lehrer“, urteilt die „Filmstart“-Redaktion, „in 
ihren Grundzügen recht konventionell und 
ihr Ablauf vorhersehbar. Aber die beeindru-

ckenden Gesangssequenzen, die faszinie-
renden Einblicke hinter die Kulissen einer 
ehrwürdigen Musikakademie und Girards 
sichere, behutsame Hand, mit der er jede 
offensichtliche Melodramatik geschickt 
umschifft, machen „Boychoir“ (so der Origi-
naltitel) zu einem sehens- und hörenswerten 
Kinoereignis.“

// USA 2014
// Regie: François Girard
// mit Dustin Hoffman, Garrett Wareing,
  Kathy Bates, Debra Winger
// Musik: Brian Byrne
// Einführung: Dietmar Kanthak (GA)

Foto: Universum Film
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TRIO-ABEND
BUSCH-TRIO

FR
14. JUNI

20:00 UHR

THEATER IM BALLSAAL // FRONGASSE 9 
EINTRITT EURO 20 / 10 ERM. ZZGL. VVK-GEBÜHR // ABENDKASSE EURO 23 / 12 ERM.

MATHIEU VAN BELLEN (Violine)
ORI EPSTEIN (Cello)
OMRI EPSTEIN (Klavier)

Benannt nach dem legendären Geiger Adolf 
Busch, hat sich dieses junge Ensemble zum 
führenden englischen Klaviertrio seiner Gene-
ration entwickelt. Das Debüt in der Wigmore 

Hall wurde von der Presse als „ein unvergess-
licher Auftritt, reich an Können und tiefem 
musikalischen Verständnis” bezeichnet. Die 
Gewinner der Royal Overseas League Competi-
tion 2012 konnten zahlreiche weitere internati-
onale Preise für sich erspielen. 2016 wurde das 
Ensemble mit dem Kersjesprijs ausgezeichnet, 
dem wichtigsten Musikpreis der Niederlande.

// W.A. Mozart:  Trio G-Dur KV 564
// Clara Schumann: Trio g-Moll op. 17
// Franz Schubert: Trio Es-Dur op. 100

ABSCHLUSSKONZERT
KLAVIERABEND
DANAE DÖRKEN

SA
15. JUNI

20:00 UHR

Mit Unterstützung der Deutschen Welle
GREMIENSAAL DEUTSCHE WELLE // KURT-SCHUMACHER-STRASSE  3

EINTRITT EURO 20 / 10 ERM. ZZGL. VVK-GEBÜHR // ABENDKASSE EURO 23 / 12 ERM.

Als Siebenjährige bereits von Yehudi Menuhin 
gefördert, erregte die deutsch-griechische Pi-
anistin Danae Dörken mit „ihrer sprühenden 
Spielfreude“ (Kölner Stadt-Anzeiger) früh in 
großen europäischen Konzertsälen Aufsehen. 
Nach ihrem Studium bei den Klavierpädago-
gen Karl-Heinz Kämmerling und Lars Vogt ist 
sie heute regelmäßig Gast führender Orchester. 

Mit den Münchner Symphonikern hat sie in die-
ser Saison Clara Schumanns Klavierkonzert mit 
„viel Glanz und Brillanz“ (Süddeutsche Zeitung) 
aufgeführt. 2015 gründete Danae Dörken mit 
ihrer Schwester Kiveli das Molyvos Internatio-
nal Music Festival (MIMF) auf der Insel Lesbos, 
das seither alljährlich stattfindet.

// Robert Schumann: Waldszenen op. 82
// Clara Schumann: Nocturne F-Dur
// Felix Mendelssohn-Bartholdy: 
 Fantasie fis-Moll op. 28
// Frederic Chopin: Sonate Nr. 3 h-Moll

Foto: Martin TeschnerFoto: Blake Ezra

Bitte bringen Sie 
Ihren Personal-
ausweis für die 
Einlasskontrolle 
mit.

Menschen mit 
Handicap, die 
Unterstützung 
oder Assistenz 
benötigen, 
wenden sich 
bitte vorab an 
das Bonner 
Schumannfest.



31

FINALE
5. BONNER ROBERT SCHUMANN GESANGSWETTBEWERB

ZEIG WAS DU KANNST

SO
16. JUNI

11:30 UHR

HAUS DER SPRINGMAUS // FRONGASSE 8-10
EINTRITT FREI

Robert Schumann hat in seinen musikalischen 
Haus- und Lebensregeln die Bedeutung des Sin-
gens für die weitere Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen herausgestellt.

Mit dem Wettbewerb will das Schumannfest das 
Singen in Grund- und weiterführenden Schulen 
fördern. Teilnehmen können Bonner Schülerin-
nen und Schüler im Alter von 6 bis 17 Jahren. 
Träger des Wettbewerbs ist der Verein Schu-

mannhaus Bonn e.V.,  Förde-
rer und Kooperationspartner 
sind der Lions Club Bonn Clara 
und Robert Schumann, das Clara-
Schumann-Gymnasium Bonn, der Kinderchor 
der Oper Bonn, der Förderverein MusiKi Bonn, 
das Theater im Ballsaal, Yehudi Menuhin Live 
music now Köln e.V., Gipfelgold Werbeagentur 
GmbH und Alma & Lovis.

// 1. Durchgang: 5. Mai 2019, 10.30Uhr,
 Clara-Schumann-Gymnasium

// 2. Durchgang: 19. Mai 2019, 12Uhr
 Clara-Schumann-Gymnasium

Foto: Stefan Häusler2019
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DAS CLARA-SCHUMANN-JAHR 
IM STADTMUSEUM BONN

WINTERREISE +

Schuberts „Winterreise“ nach der 
Uraufführung des Gesamtzyklus 
und  der Programmgestaltung 
von Clara Schumann und Julius 
Stockhausen. 
Julian Pregardien, Tenor, 
und Michael Gees, Klavier
SCHUMANNHAUS BONN

ON TOUR. 
CLARA SCHUMANN ALS 
KONZERTVIRTUOSIN 
AUF EUROPAS BÜHNEN

Ausstellung des SMB  in Koope-
ration mit Archiv, Bibliothek und 
Sammlungen der Gesellschaft 
der Musikfreunde in Wien und 
in Verbindung mit dem Robert-
Schumann-Haus Zwickau 
15. JUNI – 29. SEPTEMBER 
ERNST-MORITZ-ARNDT-HAUS

CLARA SCHUMANN, 
FREDERIKE MÖLLER UND IHRE 
VERSCHIEDENEN (TOY-)PIANOS 

An den Klavieren: Frederike Möller
ERNST-MORITZ-ARNDT-HAUS

CLARA SCHUMANN IN ENGLAND

Vortrag von Thomas Synofzik, 
Direktor des Robert-Schumann-
Hauses Zwickau
ERNST-MORITZ-ARNDT-HAUS

DIE SCHÜLERIN – DIE MEISTERIN. 
ILONA EIBENSCHÜTZ UND CLARA 
SCHUMANN 

Ein Blick auf das Leben von Ilona 
Derenburg geb. Eibenschütz nach 
bisher unveröffentlichten Quellen, 
darunter zahlreiche Briefe von 
Clara Schumann an Ilona Eiben-

ZWEI STARKE FRAUEN: 
CLARA SCHUMANN UND 
JOSEPHINE LANG 

Konzeption, Moderation und 
Vortrag: Dr. Wolfgang Seibold
Am Klavier: Sibylle Wagner
ERNST-MORITZ-ARNDT-HAUS

CLARA SCHUMANN. 
EIN LEBEN FÜR DIE MUSIK 

Irmgard Knechtges-Obrecht stellt 
ihre im Mai 2019 bei der Wissen-
schaftlichen Buchgesellschaft 
erschienene Biografie im Rahmen 
einer Lesung und im Gespräch 
mit Ingrid Bodsch vor.
ERNST-MORITZ-ARNDT-HAUS

schütz, die als Geschenk ihres 
Enkels an das Stadtmuseum Bonn 
gingen.
Buchvorstellung, Lesung und 
moderiertes Konzert. 
Am Klavier: Frederike Möller
Mit Kazuko Ozawa (Briefedition 
und Kommentar),  Matthias Wendt 
(Einführung und Bearbeitung) und  
Ingrid Bodsch, Herausgeberin
ERNST-MORITZ-ARNDT-HAUS

DIE REISE VON CLARA 
UND ROBERT SCHUMANN 
IN DIE SCHWEIZ 1851 

Vortrag mit Bild- und Musikbei-
spielen von und mit Walter Müller 
(Fehraltorf, Schweiz)
ERNST-MORITZ-ARNDT-HAUS

ERÖFFNUNG
14. JUNI

17:00 UHR

30. JUNI
19:00 UHR

23. AUGUST
19:00 UHR

25. AUGUST
19:00 UHR

31. MAI
20:00 UHR

1. SEPT
19:00 UHR

16. JUNI
19:00 UHR

18. JUNI
19:00 UHR
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DAS CLARA-SCHUMANN-JAHR 
IM STADTMUSEUM BONN

MUSICA PARA CLARA

Susana Bueno (Universität Guada-
lajara, Mexiko) erzählt, wie sie eine 
Schumann-Verehrerin wurde, spielt 
aus den Werken von Clara und Robert 
Schumann und liest aus dem Buch 
der chilenischen Schumann-Urur-
urenkelin, Journalistin und renom-
mierten Romanautorin Elisabeth 
Subercaseaux: Musica para Clara.
SCHUMANNHAUS BONN

CLARA SCHUMANN 
IN KOPENHAGEN 

Vortrag von Gerd Nauhaus, Ehren-
vorsitzender der Robert-Schumann-
Gesellschaft Zwickau
ERNST-MORITZ-ARNDT-HAUS

CLARA SCHUMANN
MUSIKALISCH-LITERARISCHE 
SOIREE ZUM 200. GEBURTSTAG 
VON CLARA SCHUMANN

Von und mit Anja Stadler, Markus 
Kreul (Klavier) und Ingrid Bodsch 
(Einführung)
Eine Veranstaltung des SMB und 
des litterarium der Universität 
Bonn im Rahmen der gemeinsa-
men Veranstaltungsreihe „klang-
schriften“
SCHLOSSKIRCHE BONN

LIEDER VON CLARA SCHUMANN

Aus Anlass der Einspielung aller 
Lieder von Clara Schumann auf 
CD im Jubiläumsjahr 2019:
Schumann-Forum-Gesprächskon-
zert mit dem Schumann-Preis-
träger und Gründungsmitglied 
des Schumann-Forums Jozef 
De Beenhouwer (Klavier), dem 
neuen Schumann-Forum-Mitglied 
Miriam Alexandra (Sopran) sowie 
dem belgischen Tenor Peter 
Gijsbertsen
Einführung Ingrid Bodsch
Veranstaltung des Schumann-
Netzwerks in Verbindung mit dem 
Stadtmuseum Bonn und dem 
Verein Schumannhaus Bonn e.V.
 Die Veranstaltung wird für das 
Schumann-Netzwerk als Video 
mitgeschnitten
SCHUMANNHAUS BONN

19. SEPT.
20:00 UHR

09. NOV.
20:00 UHR

22. SEPT.
19:00 UHR

25. SEPT.
19:30 UHR

Clemens-August-Str. 65 | 53115 Bonn
info@granatella-eis.de | Tel: 0228 22 03 30

Erfolgsorientierte, 
umsetzungsstarke Berater 

für Ihr Unternehmen.

Willy-Brandt-Allee 18 | 53113 Bonn | T 0228/9 82 16 - 11
bonn@gerlachundpartner.de | www.gerlachundpartner.de

Ge r l a c h & Pa rt n e r
rechtsanwälte
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D0PPEL IN A-MOLL
SONDERKONZERT BEETHOVENFEST 
ZUM 200. GEBURTSTAG VON CLARA SCHUMANN

FR
13. SEPT.

20:00 UHR

// Ludwig van Beethoven: 
 Ouvertüre Nr. 1 C-Dur zur Oper „Fidelio“
// Clara Schumann: Klavierkonzert a-Moll
// Bettina Skrzypczak: Neues Werk 
 (Uraufführung, Kompositionsauftrag 
 Beethovenfest Bonn)
// Robert Schumann: Klavierkonzert a-Moll

WORLD CONFERENCE CENTER BONN
EINTRITT EURO 55 / 43 / 32

FÜR 8UM8 ABENKASSENKONTINGENTE FÜR SCHÜLER UND STUDENTEN

JAMINA GERL (Klavier)
FABIAN MÜLLER (Klavier)
ROBERT SCHUMANN PHILHARMONIE 
CHEMNITZ
GERRIT PRIESSNITZ (Dirigent)

Als Interpretinnen sind sie akzeptiert, als Kom-
ponistinnen haben es Frauen nicht leicht. Dass 
die brillante Pianistin Clara Schumann auch 
das Zeug zur Komponistin hatte, beweist unter 
anderem das Klavierkonzert, das die 15-Jährige 
1835 mit Felix Mendelssohn Bartholdy im Leip-
ziger Gewandhaus zur Uraufführung brachte. 
Das Konzert steht in a-Moll, wie auch das ro-
mantisch-phantastische Klavierkonzert ihres 
Mannes Robert, komponiert zehn Jahre später 

Foto: Gregor Hohenberg

und uraufgeführt mit Clara. „Wie reich an Er-
findung, wie interessant vom Anfang bis zum 
Ende ist es, wie frisch“ – so kommentierte die 
Pianistin dieses mühevoll entstandene Werk. 
Mit einer Doppelaufführung der ehelichen Kla-
vierkonzerte ehrt das Beethovenfest 20219 Clara 
Schumann – und fügt eine zeitgenössische Hul-
digung hinzu. Die polnisch-schweizerische Kom-
ponistin Bettina Skrzypczak, Jahrgang 1962, ist 
mit den Werken und der Welt der beiden Schu-

manns bestens vertraut; ihre Musik wird interna-
tional und von führenden Interpreten aufgeführt. 

Gefördert durch Comma Soft AG und den 
Internationalen Förderverein Beethovenfest 
Bonn e.V. 
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Bonner 
Schumannfest

19:00 Uhr Konzerteinführung

Foto: Tobias VollmerFoto: Barbara PálffyFoto: Dieter Wuschinski



BONNER SCHUMANNFEST:
DAS JUNGE FESTIVAL

Schumann. Robert Schumann verbrachte seine letzten 
beiden Lebensjahre in Bonn, auf dem Alten Friedhof 
in Bonn befindet sich das Grab von Robert und Clara 
Schumann.

Das Schumannfest ist ein ehrenamtlich organisiertes 
Festival mit hochprofessionellem Anspruch. Mit ei-
nem vielfältigen Programm, das klassische Musik, Jazz, 
Rock, Film, Kabarett, Tanz und Literatur einbezieht, 
findet es weit über Bonns Grenzen hinaus nationale 
und internationale Beachtung. Ein besonderes Kenn-
zeichen des Festivals ist die Zusammenarbeit mit dem 
künstlerischen Nachwuchs: Das Schumannfest ver-
steht sich als junges Festival und gibt vor allem jungen 
Künstlern, die womöglich am Anfang einer großen 
Karriere stehen, eine Bühne. 

Gefördert wird das Schumannfest von der Bundes-
stadt Bonn, vom Verein Schumannhaus Bonn e.V. und 
etlichen Sponsoren. Das Schumannfest ist Mitglied im 
Schumann-Netzwerk (gefördert von der Beauftragten 
der Bundesregierung für Kultur und Medien und der 
Bundesstadt Bonn).

„Der Schwerpunkt liegt auf der innovativen 
Beschäftigung mit den berühmten Kompo-
nisten der Stadt – Ludwig van Beethoven 
und Robert Schumann.“ So lautet eines der 
Ziele für den Bereich Musik im Kulturkon-
zept der Stadt Bonn. Dieser Gleichklang der 
Komponisten in einem städtischen Papier 
wäre vor Jahren noch undenkbar gewesen, 
heute jedoch kann er durchaus als ein we-
sentlicher Erfolg des Bonner Schumannfests 
gesehen werden.

Das Bonner Schumannfest, 1998 von Andre-
as Etienne und Markus Schuck, dem heuti-
gen Festival-Leiter, gegründet, hieß in seinen 
Anfängen „Endenicher Herbst“. Es hatte sei-
ne Wurzeln im Bonner Stadtteil Endenich 
rund um das Schumannhaus, einem Stadt-
teil, der die größte Dichte an Kulturstätten in 
der Bundesstadt Bonn hat. 2007 erfolgte die 
Namensänderung zum Schumannfest, um 
das Kern-Anliegen des Festivals zu verdeut-
lichen: die Erinnerung an Robert und Clara 

38
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• Verein Schumannhaus Bonn e.V.
• Rex-Theater Filmkunstkino
• Yehudi Menuhin Live Music Now Köln e.V. 
• Lions Club Bonn -  

Clara und Robert Schumann
• Theater im Ballsaal
• Haus der Springmaus
• Schumannhaus Bonn

• Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium
• EMA-Junior-Orchester,  

EMA-Sinfonieorchester und EMA-Chor
• Rheinische Friedrich-Wilhelms- 

Universität Bonn
• Opernfreunde Bonn
• Clara-Schumann-Gymnasium
• Deutsche Welle

BONNER SCHUMANNFEST
VERANSTALTER // KOOPERATIONSPARTNER //SPIELSTÄTTEN

VERANSTALTER // KOOPERATIONSPARTNER // SPIELSTÄTTEN

DCM Druck Center Meckenheim GmbH
Werner-von-Siemens-Straße 13 | 53340 Meckenheim Telefon (02225) 88 93-550 | dcm@druckcenter.de

Ausgefallene Produktionen innovativ und umweltbewusst!

Schauen Sie mal rein: www.druckcenter.de

Eine der leistungsfähigsten 
Druckereien bundesweit
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WIR DANKEN
dem Rat der Bundesstadt Bonn // Beethovenfest Bonn // Klavierhaus Klavins // Bechtle GmbH 
& Co.KG // Stadtbibliothek Bonn // Lions Club Bonn – Clara und Robert Schumann // Knauber // 
Kulturamt der Bundesstadt Bonn // StadtMuseum der Bundesstadt Bonn // Opernfreunde Bonn 
// DCM // Yehudi Menuhin Live music now Köln e.V. // Clara-Schumann-Gymnasium // Ernst-
Moritz-Arndt-Gymnasium // Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn // Rust Kaupert 
Kollegen GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft // Hartmut Bartz // Klavierbaumeister Ulrich 
Busch // Blumen Komp // Rex-Theater Filmkunstbühne // Theater im Ballsaal // Jacques‘ Wein- 
Depot Bonn // Kulticus // Print & More Bonn // Giuseppe und Rosario Granatella (Granatella Eis) 
//  Theatergemeinde Bonn // dimap – das Institut für Markt- und Politikforschung GmbH // Dieter 
Schmitz, Hotel Villa Esplanade // Förderverein MusiKi Bonn // Gerlach & Partner // BONNTICKET 
GmbH // Deutsche Welle // Gipfelgold Werbeagentur GmbH

BONNER SCHUMANNFEST
DANK

Gerlach & Partner
rechtsanwälte
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BONNTICKET 
ist die Kartenzentrale des Bonner Schumannfestes. 
Eintrittskarten erhalten Sie dort im Vorverkauf unter 
der Hotline: 0228-50 20 10, Sie können die Karten aber 
auch direkt über www.bonnticket.de buchen und zu 
Hause ausdrucken. Die Karten sind ebenfalls bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen zu erhalten.

ABENDKASSE
Restkarten erhalten Sie, soweit vorhanden, jeweils 
eine Stunde vor Konzertbeginn an der Abendkasse 
der Spielstätte. 

ERMÄSSIGUNGEN
Kinder ab 3 Jahren, Schüler, Studenten bis 30 Jahre, 
Auszubildende, Teilnehmer am Bundesfreiwilligen-
dienst, Arbeitslose, Bonn-Ausweis-Inhaber sowie 
Schwerbehinderte erhalten eine Ermäßigung von 50% 
auf den Kartenpreis. Bitte zeigen Sie einen gültigen 
Ausweis bei der Einlasskontrolle unaufgefordert vor.

GEBÜHREN
Die Preise verstehen sich inkl. der Ticket-Systemge-
bühr. Die Vorverkaufsstellen erheben eine zusätzliche 
Vorverkaufsgebühr. 

ALLGEMEINE HINWEISE
Die Rückgabe und der Umtausch von Eintrittskarten 
sind nicht möglich. Änderungen von Programmen, 
Besetzungen, Terminen und Spielstätten bleiben 
grundsätzlich vorbehalten und berechtigen nicht zur 
Rückgabe von Eintrittskarten. Lediglich bei genereller 
Absage einer Veranstaltung wird innerhalb einer Frist 
von zwei Monaten gegen Vorlage der Eintrittskarten der 
Kaufpreis erstattet. Der Einlass verspäteter Besucher ist 
nur in der Konzertpause möglich. Durch Ihre Anwesen-
heit bei der Veranstaltung stimmen Sie zu, dass die dort 
entstandenen Bilder für Zwecke des Programms und 
der Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden dürfen

TON- UND BILDAUFZEICHNUNGEN
Jegliche Ton-, Foto-, Film- und Videoaufnahmen, auch 
für den privaten Gebrauch, sind untersagt. Bild- und 
Tonmaterial kann, wenn gegen diese Anordnung ver-
stoßen wird, eingezogen werden.

BONNER SCHUMANNFEST
TICKETS // INFORMATIONEN Klassische Musik live zu hören ist

ein echtes Erlebnis. Zum Beispiel

beim Bonner Schumannfest. 

Die Deutsche Post DHL Group lädt

20 Musikfreunde dazu ein. 

Gewinnen Sie 10x2 Karten unter:

www.post-bonn.de xxxx

Viel Erfolg auf dem Weg zum Hörgenuss!

DIE POST FÜR BONN.



WWW.BONNER-SCHUMANNFEST.DE
EINE INITIATIVE VON: MARKUS SCHUCK & ANDREAS ETIENNE
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite:
www.facebook.com/BonnerSchumannfest


